
Allgemeine Informationen 
 
Der Sächsische Landtag besteht aus 120 Abgeordneten. Sie werden für die Dauer von 5 
Jahren in allgemeiner, unmittelbarer, freier, gleicher und geheimer Wahl nach einem 
Verfahren gewählt, das die Persönlichkeitswahl mit den Grundsätzen der Verhältniswahl 
verbindet. 
 
Von den Abgeordneten werden 60 nach Kreiswahlvorschlägen in den Wahlkreisen und die 
übrigen nach Landeslisten gewählt. 
 
Jede Wählerin und jeder Wähler hat zwei Stimmen, eine Direktstimme für die Wahl einer 
oder eines Wahlkreisabgeordneten (Direktbewerberin oder Direktbewerber) und eine 
Listenstimme für die Wahl einer Landesliste einer Partei. 
 
In jedem Wahlkreis wird eine Wahlkreisabgeordnete oder ein Wahlkreisabgeordneter 
gewählt. Gewählt ist die Direktkandidatin oder der Direktkandidat, die oder der die meisten 
Stimmen erhalten hat. 
 
Bei Verteilung der Sitze auf die Landeslisten werden nur Parteien berücksichtigt, die 
mindestens fünf Prozent der abgegebenen gültigen Listenstimmen erhalten oder in 
mindestens zwei Wahlkreisen ein Direktmandat errungen haben. 
 
Die Sitzverteilung erfolgt nach dem Höchstzahlverfahren nach Sainte-Laguë. 
 
Wahlvorschläge können von Parteien und nach Maßgabe des § 20 SächsWahlG von 
Wahlberechtigten eingereicht werden. 
 
Aktives Wahlrecht 
 
Wahlberechtigt sind alle Deutschen im Sinne des Artikels 116 Absatz 1 des Grundgesetzes, 
die am Wahltag 
 
1. das 18. Lebensjahr vollendet haben, 

 

2. seit mindestens drei Monaten im Wahlgebiet ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen  

    ihre Hauptwohnung, haben oder, falls sie keine Wohnung in einem anderen Land der      

    Bundesrepublik Deutschland haben, sich sonst im Freistaat Sachsen gewöhnlich  

    aufhalten, 

 

3. nicht nach § 12 vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. 

 

Nicht wahlberechtigt sind gemäß § 12 SächsWahlG diejenigen Personen, die infolge 
Richterspruchs das Wahlrecht nicht besitzen. 
 
Passives Wahlrecht 
 
Wählbar sind alle Deutschen im Sinne des Artikels 116 Absatz 1 des Grundgesetzes, die am 
Wahltag 
 
1. das 18. Lebensjahr vollendet haben, 

 

2. seit mindestens zwölf Monaten im Wahlgebiet ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen  

    ihre Hauptwohnung, haben oder, falls sie keine Wohnung in einem anderen Land der     

    Bundesrepublik Deutschland haben, sich sonst im Freistaat Sachsen gewöhnlich   

      aufhalten, 
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3. nicht nach § 15 SächsWahlG von der Wählbarkeit ausgeschlossen sind. 

 

Nicht wählbar sind diejenigen Personen, die infolge Richterspruchs vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind oder die Wählbarkeit nicht besitzen. 
 


